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Motttags, den -6«« September 1785
UnterSr. König!. Maiestat von Preußenre. re.

Unsers allergnädigsten Königs und Herrn allerhöchstem
Approbation , und aufDero Special Befehl.

MMMRE
^8^5/
MW

Wöchentliche OstFrieflschs

Anzeigen und Nachrichten
von allerhand , zum gemeinenBestenüberhaupt, auch zur

BeförderungHandelsundWandels dienendenSachen.

Avertissements.
L . . . Das König ! , zte Grashaus auf Wirdumer Neuland i n Amte Greetsiel , wel«
cher des May I 78 ü von Ivpe Lmden heuerlich gebraucht wirs , soll am Montag .' ai » d .st
Lg Oc .o ' . aui aaoerweice ü Jahre wiederum öffentlich vervachl t werde» . diebhaver können
Uchagoam d , agten Lage des Morgens umio Uh a ^sder Könr ^ . K reges , und Vomainen-'dammer - lrjeibst elufiaden und nach Gefallen pachten . SignatumAarlch d. lz Sept. 1785

Köargl . peeaß. Osisr. Krieges » und Domaineu - Lämmer.



2 Nachdem nunmehro der Distributivnsplan in Sachen ksncursuS weil, konst«
storia ! - Raths Ardels Creditorum angefertiger worden und st -rtiichen Creditomr vor
znlegrn , auch ttrminus dazu auf den r8ren Oktober coran? Deputats Regierungs . Nach
von Wicht angesezet ist , als werden sämtliche bei diesem Cos curs interessüte Gläsbiger
hicmit öfferttüch vorgeladen , in gedachten Termins Morgens um 8 Ubr tiif der Regie«
rmw zu erscheinen , und ihre Erklärung über den ihnen vsrzulegenden ristribunonspla»
abzugeben , unter der Verwarnuag daß diejenigen welche sich in dem präf'.M n Termi¬
ns nicht melden noch ihre Erklärung abgeben werden, als in die geschehene BerrchuungM-
ftntirend werden geachtet werden . Aurich den lAten September r ? 8 ; .

Königlich Preuß . OstFr. Regierung.

Sachen , so zn verkaufen.
i Am gkerr Octob. und folgenden Tagen sollen des wl . Herrn Rectori's WiH

dkburg schöne Bücher, durch den Ausmiener Thoben von Velsen , öffentlich verkaufet
werden.

2 Herr Amtmann D . L . Muhm wil seinen zu Oldersmnmer . Gast belege«
mnHeerdLandes bestehend in einer Behausung nebst Scheune und KchUGatten mit da«
Hey gehörigen 40s Diemalhen nach der Reductiou 6cZ Grasen der besten Bau , Weide«
und Meede- Landen und 40 Ruthen Garst . Land nach z mahl vorgangiger Publikation
«ms Donnerstag den 4 Oktober a . c. Nachmittags um i Uhr zu Oldersum in des Aus«
Wieners Hcuse auf annehmliche Condiliones öffentlich verkaufen lassen Die Eondttioues
find täglich gratis zur Einsicht oder abschriftlich für die Gebühren bry dcm Ausmrener Eg¬
berts in Oldersum zu bekommen..

4 Auf erhaltene Gerichtliche Commission , will Poppe Fwkken zu koguard
fein daselbst stehendes Hauß und Garten cum armexis , am Mittwochenden5 October
der Ausmienerordnung gemäß, öffentlich verkauft» lassen.

4 Am gQ September und folgenden Tagen, solle» des Kaufmanns Job . Saut«
rer und Ehefrauen Mob! ien , als Kupfer, Zinnen , Lcinewand, Tische , Stöhle, Schränke,
Spiegel , Gold und Silber, sodann auch derselben großes Eisen Waaren - Lager mit Zu¬
behör , bey ihrer Behausung zu Leer dem Meistbietenden öffentlich verkaufet werden.

Tanne Gerds Eggen zu Bingumgaste ist freiwillig gesonnen seine von ihm
selbst bewohnt werdende Behausung mit Scheune und Garten am 4 Oktober zu Bingum
in Tiabring Hicken Behausung öffentlich verkauft« zu lassen.

Der Kaufmann Warnder Speya - t proprio et ux . norm Gerd Woortma»
und Hr« kand. iur. Rösing zu Leer , sodann Anna Kempen Wittwe Brummers zu Neu¬
stadt Gödens und katbarina Berlage Wttw- Gei linas in Dragken, sind gesonnen ihren
bei Coldam in Reiderland im sogenannten Uthörn bkiegene» Heerd Landes cnm anneM
ft gegenwärtig von Hoitet LgmmersHeuerlich genutzekwird , am4 Ott . zu Bingum in
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xiabriug Hicken Debalislua öffentlich verknusen zu kffn . Verkaufs § ok' dit,'s''cs ffrid
bei dem ÄuLm . Schelten zur Einsicht und gegen die Geb . abch , ' tlich -u erhalten.

5 Am ZtenOekrbcr will Moles Abrahams Bä ^ e in Norden allerhand aner«
handelteWaaren und Hausdrache, sie schöne Bert , n , Leinwand und dergleichen . ,Ha . en-
und Mann - kleidinigen , Zinn und Kupfer , Gold und Silbergeschirr, einige diamanten
Ringe , und eia Schloß, i Faß schönen Loback , einige Rollen LanasteUoback re . öffent¬
lich verkaufen lassen.

6 DeS wchl. Buchd ' uckers TipverS, in Aurich am Marke stehendes HauS
cum annexiS, ledoch diejenige Geeaihe w Ichc zur Buchdruckerev g >hönn ausacnon.mcri .-
ist aus i ZOQ Rcha . ru Gold lcxi '. ek ; dasselbe ist den z Sept . zmn ersienm hl ;un > Brr-
kauf auSgeboren, es ist aber noch Nichts daraus geboten . Der sw Liettations - Lermin »st
auf den i steu Oetober angesrtzet.

7 Des weys. Hausmanns Cornelius Josten Iddelffs in Osterbense belegene Im«
mobilia alr:

D l Pla ; das lbst groß z6 Diemt ; nebst Behausung Kirchen und Begräbulßsielleu,
Md ro Ritten Morast so eidlich gegen 5 pro Cent auf 286z fl . 7 sch . r o w . in Gold
tariret worden.

2 ) Ein anderer Morast , auf der alten Gaude groß 9 Ruten.
3) 4 O emat adeirch vormals Holckerchausische nachher non St .dingsche Land, wrl«

ches eidlich auf 1020 fl. raxiret ebenfalls in Gold , sollen am bevorsteheodi !! 20 Septench.
desNach m̂ttags um 2 U auf dem Skadkhause iuEffns zmn ersten mal anr r 8 Oetober run;
L : en mal , sodann den 15 Nosbr . zum ztm «nd letzten mal öffemlich durch r-eu Ausmiec
«erEuchen Iiciriikt , und dem Meistbietenden stehend feste zugc

'
chlagen werden . Die -lest-

Miq^ Eonditiones , fiud dem Subhastationspatente angehäagec , und auf der Amts,
und St dran ichfsstnbe so wohl , als bei dem Ausmiener gratis ernzusihen , auch bey iez«
kercin für die Gebür abschriftlich zu bekommm . Esens den 24 August - 78z.

8 Vermöge bey dem Emder Amtgerichte , zu Hinte und Pewsum assigirkeu
Suvbastacions . Pateuki , mit belgesüglem abschriftlichen Laralions - Plan , soben des Pe¬
ter ^ H essen sämtliche Zmmobliia unter Suurhusen , als a) ein Heerd mit Z9 Trafen
r. .iiides, Haneborg genannt , auf 508 Gulden taxrret , und b) ein Stüekiand . groß 8^ Gra-
sel>, auf 222 Gl 15 stvr - gewürdigt zurLesriedMngder Nieder. EmsischenD " chachk,
ra Absicht des restlrenden Oeichschosses, den 2ten u»o 2zsten S ptember aus der
Amstube öffentlich fellgebore» , den >4ken Oetober nächstkünitig aber zu Hinte in des
weil . P qlen To ' mins Wtttwea Hause dem Meistbietenden , saiva adzudicatione judiciali,
»otzgeschlagen werden.

9 Auf erhaltene gerichtliche ffommißisn, solle» des Leofard Knoop abgepfändete
rx " ^ evorsteheudea 4ten Oetober zu Jemgum in des Vögten Heinüen Hause
Merttuch verkantet werden . Sodann am 5ten Oetober sollen des Leofard Knosp esnscri-°»" e «lce auSgegrabeneSteine , zuColdeborgöffentlich verkaufetwerden.
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io Des Utje Janssen in Blaudörp Berumer Amtscons-ribirte , 6 Milche Kühe
ZStück Fettes Vieh , i Hausuhr , s grosse zmu - rneSchüßi ln wllenwegenrcstirender
Landschaftlichen Gefälle , am 7ten Oktober 178 s ' des Dormittags um io Uhr daselbst
»erkauft werden.

Imgleichen Heyne Weyers Sassen in Wichte beschriebene Güter 2 milche
Kühe , 2 Klewerschränke , 2 StMa Bettzeug, 1 Eichenktste , i Hausuh - , i Im-rru
Lafferkanne , 8 grosse ditoSchüsselnr AliNchtschrank , amnemlichenTage des Nach«
mittags um i Uhr , daselbst verkauft werden.

Und des Frertch Ianssen zu Westdörp conscribirte 6 milche Kühe , 1 Haus¬
uhr , i Anrichkschrank , i Schreibcomtoir den Uten Octvber a.'c. des Bormittags um
ii Uhr daselbst bet seinem Hause verkauft werben «'

11 Da der auf den zosten Sept. anberaumt gewesene Verkauf des Kauf¬
mann Santterschen Eisen-Waarenkagers in Leer vorerst und bis auf weitere Verfügung
wieder aufgerufes worden , der Verkauf des Hauegeräth und anderer Mobilien aber
am obbenannten Tage seinen Anfang nimmt und festgesetzet bleibet , so wirb solches hie«
durch, denen daran gelegen, nachrichtlich bekannt gemacht.

12 Iauke Jauken Zimmermann auf Carolinen Siehl will am 2ysten dieses
feiner weyl. Ehefrauen Güter , bestehend hauptsächlich in Kleidungsstücken, öffentlich rer»
kaufen lassen.

I ) Op> ^ sensckaA cken 28 8cpr. § nLlrilckckaA5 rs 2 llir ral ckoor
cke ^frlcelaar U.. kozer re LmckeQ o^> cke Ueurst'e Lanl ^uk ! i

'
«̂ ue an ckebckeest-

kii'eckcricke vvrcken ver^o^ r een TackunA cxrra Aoecke nieuve ö-keemelrc
Lal/cen , ccs ^arr^ e Zrcinen ckuiwLOeelen , Xla ^ houc ccn p^ pcckuiAcn,
als wecke een ^ arcxe !>loor8Arei ^ cn llallccn , een Muckers in ckivcrte Tloorccn.

14 Hinrich Beerends I^ ittwe Tryntje Jbelings auf Len Smarling nahe vor
Weener , ist Vorhabens am Dienstag den uten Oktober chrekey Weenerbelegene Im«
mobilia, als ein Haus die alte Pelde- Mühle genannt, mit Scheune und Gatten auf den
Smarling , vier Grasen Gastland nahe bei dem Hause und L eines Lorf-Vehns aus dem
Tichelwarck belegen, in des Vögten Croegers Behausung zu Weener, öffentlich verkau¬
fen zu lassen.

1 5 Vermöge bei dem Amkgerichte zu Leer und Emden affigirken Bubhastatms
Patent! , mit beygesügten Londitionen und dem Laxationsplan , soll des weil. Perea
Hauen halbe Haus cum «nnexis auf die Hee am Deich bei Bund « belegen , welches am
199 ff . 7 stbr. holl , gewürdigetworden, aul Ansuchen des Vormunds wegen mtter sw»
den seiner Pupillen , den 2ten Deeember cnr im Königs Amkhaufe zu Leer öffentlich sei
geboten, und dem Meistbietenden salva abiudiratione jubiciali losgeschlagen werden.
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16 Am r r Ottober sollen des Simon Abraham Bargerbnr Güter , als aller.
Hand Hansgeräth, Zirnen, binnen,Kisten undKasten, Betten, einiges Silberzeug und wai
mehr vorkömmk, durch den Ausmiener Lhodea von Velsen öffentlich verkaufet werden»

17 Des weyl . Gerd Albers Brauer in Esens an der Steisenstraße belegenes
Haus, nebst Vrauergeräthschnft, wovon ersteres eidlich auf852 ff ; sch- und letzteres
auf 2yz ff z H . gewürdiget worden, soll am bevorstehenden irteu Oetober desNach.
mittags um 2 Uhr auf dem Stadlhausein Eftnß zum erstenmal , mit oder ohne dasBrauee-
geräthe , je nachdem das mehreste zu bedingen , öffentlich durch den Ausmiener Eucke»
licitirek werden . DieTonditiones, sind dem Subhastations-Pateute beygefügek , und auf
der Amts , und Stadtgerichts-Stube so wohl, als bey dem Ausimener gratis einzusehen.

Verheurungen.
1 Jannes Bruns zu Leer und Iannes Wessen zu jNeermohr, wollen ihr zu

E am Ufer belegenes, wohl eingerichtetes, bisher» vou dem Herr« Justitz Commissions-
Rath Sütthsff bewohnt werdendes Haus mit Scheune und Garten, auf z oder 6 Jah¬
ren , May 1786 auzutreten , privatim verheuren- Liebhabere dazu wollen sich deshalb
fordersamst melden, und heuren.

4 Die verwittweke Frau Deichrichterin Cramers in Norden , will am 26sten
dieses , ihren, in der Westermarfch bclegenen, bisher von dem Hausmann Lübbe Ehlen
heuerlich gebrauchten Heerd des Nachmittags um s Uhr in ihrem Hause den Me,Mete»,
den verheuren lassen.

5 I . Grell , will sein halbes Haus, welches jetzt von dem Herrn Commissions.
Secretair Schomer bewohnetwird, auf May l ? 86 vermieten. Aurich den 7SM . 178 s.

4 Der Vormund über weyl . Harm Crnse Erben , ist mit gerichtlicher Erlaub-
niß willens , des Erblaßers Herrdlandes zu Critzum groß 40 Grasen , am ersten Oetober
« . c. zu Jemgum in des Vögten Heinecken Hause wiederum auf 3 Jahre öffentlich ver»
heuren zu lassen»

Gelder , so zu
' belegm.

1 Bey dem Suchhartende « Vorsteher Weber i« Aurich sindumMichaelis 15s
Gulden Armengelder in Gold auf sichere HMtheck zmslich zu belegen ; wem damit ge«
dienet ist , kan sich bey ihm melden.

2 Die Armen zu Wymek haben gegen gewisse Sicherheit 52 Rthlr. 72 Rthlr.
IV2 Gl. holl, und IZ2 Gl . hoff zins!ich zu belege «. Wem damit schienet ist , wolle
sich gutigst bei dem dasigen Armen Vorsteher Reemt Eissen melden.
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Z Der Glasermeister Jan Bock in Emden , hat sofort yzr Rthlr. in Gold-',
mnd de» isten Kcroder nächstkünfcig 192 Gl - holl . Puplll ngelder , a .is sichere Hypwyck
zinslich zu belegen , wer mit ecsterm ooec lezreren gchwuec ist , ka« sich -persöhnlich oder
hu . ch .postsreye Priese melden.

4 Der Justiz - Csmmiffarms Gryse zu Leer , als Verwalter über weyl . Mcll 's
Perletts Nachlaffenschask , hat auf Michaelis anstehend , 1200 Gulden an Geld , gegen
hinlängliche Sicherheit und ; pro Cent Zinsen , zu belegen ; wein damit g . dlcnel , wolle
sich nächsten» bey ihm dessallr melden.

f ^marrck AencLAen 2l)-nc! e c>^ anliaancke .VircliacliL ZOO 6 »I-
Zcns Kollan5 0 ^ gevis kl^ or . clc ro ^ illcn hebd leau gesv ' . Ze»
M l-cer cle kelaa^elaar Blaas l -ulobr alckasr mclclcn.

6 Oer Vormund über Lam nert Focken Kinder , Daniel Jacoblls zu Böhmer«
Wold, hat 900 fl . holl , gegen gnvgsame Sicherheit und landübüche Zinsen , zu belegen-
Wer solche ganz oder zum teil verlanget , kan sich bei ihm melden-

CitKttomS Creditomm»
i Nachdem bey dem König ! . Amtgrrichte zu Leer , über das Hells m Jmmo«

Wien , Heils in Mobilien bestehende Vermögen des Bläsers Weene Warners und delst«
Ehefrau zu Leer , der Eoncurs e - kannt worden.

.So werden sämtliche Gläubiger derselben hiemit cum termino reproductisnis
p 'remloris von z Monaten , et -präciusivo auf den 28 Sepk . curr. Vormittags 9 Uhr
rsrgeladen , um vor , spätestens aber in dem auf den 28 Sept. prafigirten termuio
xräclusivo entweder persönlich ober durch bevollmächtigte hl fige Justiz Commlffarien ihre
WOröche anzugeben , nnt der Warnung,

daß sie sonst mit allen ihren Forderung? » a» die Maße praeludirek , und ihm
deshalb gegen die übrige « Crcditorcs ein ewiger Stillschweigen auserleget wec«
den soll . ,

Äevrigens wird einem jeden, der noch an die Maße schuldig seyn sollte, dir Bezahlung
sn de « Gläser Meene Warners und Frau bey -Strafe dspvelter Zahlung untersaget, uns
habe« sie solche an niemand anders als au den rnttiiMlstisch bestellten Curstoren- Canlsr
Mvea zu Leer zu verfügen .' imgleichen werden auch alle etwaige Pfand-Inhaber bey wer«
lost ihres Anrechts angewiesen, davon dem Gerichte treulich Anzeige zu khun, und die
Pfänder , Gelder oder Documeate ad Depositum abzulieser« .

2 BeymKömgl . Amtaerichtzu Lee", sindguf Anrufen des Staas Olthoffzu Leer
Ebictales wider all? uso tede, welche auf das durch >hn von Jürgen Boh !k - u dasi'isstöffemcy
Kncrkm -

'te Haus cum annexis, Soruch und Forderung zu haben vermeinen, cum termm»
;ur A iaab - von 12 Wochen , etPraeeiufivo.aus den , 2ti » Orrober a, c . sub poeua Mi»
Lolita erlaubt.
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z Brydein Amtgerichke zu Friedeburg, sind aus Ansuchen des Harm Oltmsnns
zu Etzel, wider alle und jede , welche aus den , ihm von dem Fvlclert Bülfingerprivaiim
verkauften, zu Etzel belegenen sogenannten Hinders Platz , einigen Anspruch , Forderung
oder Näherkaussrecht zu haben vermeinen , citatio edictalis cum termino annotationis et
justificatiom's aus den 6ten October Key Strafe eines immerwährenden Stillschweigens,
sowol gegen den Käufer, als gegen die Gläubiger , unter welchen das Kaufgeld vercheileL
wird , erkannt.

4 Bey demStadtgerichte zu Emden ist am izte » Julii a . c. über das
Vermögen des Kupferschmids Edo Heykes Concursus Ereditorum erösnet. Sämtliche
Gläubiger desselben werden hiedurch vorgeladen , innerhalb z Monaten längstens in rermino
prättusivo den 28 Oct . a . e . Nachmittages 2 Uhr persönlich oder durch bevollmächtigte
Jusytz Commissarienauf dem hiesigen Nathhausezu erscheinen, uni sich über das Lessivns-
Gcjuch des Debitvris zu erklären und ihre Ansprüche anzugebc«, unter der Verwarnung,
daß sie sonst mit allen Forderungen an die Masse pracludirek, und ihnen in Hinsicht der.
selben und der übrigen Creditoren ein ewige« Stillschweigen auferleget werden soll . Wer
an dir Masse schuldig ist, muß bey Strafe doppelter Zahlung, nichtcs dem Gemeinschuld-
ner entrichten , sondern cs an das hiesige Depositum bezahlen. Etwaige Pfand -Jnhaber
werden bey Strafe des Verlustes ihres Anrechtsangewiesen, dem Gerichte davon getreu-
Uch Anzeige zu khun und die Pfänder, Gelder, oder Dokumente ad Depositum zu bringen'

s Von weyl. Evert Jauffen zu Paackens , und dessen vormals Jacob Ahmels
Wittweri ist concurs. credit , erkannt und zur Angabe term. präcl . bis zum 23stcn Dck-
b. I - feste gesetzet worden . Jever im Landgerichte dm 2ken Sesk . 1785.

6 Von Johann Hinricli Jüraens ru Dldork craebet concurs. credit, und iss

7 Kargst Nändii?riklzee ilk

(P . 8)

Landgeric
(L - K)

Uber den ^kv .eycncn-oococt oesva,elv,l lovynrnvea Pcwrimmliv
WienrankCitatio Edictalis contra Quomnque Creditores et prätcndentcssusgestttiger
worden , zurAngabe und juWcation der Federungen , subpönaperpetuimcnm m sew
von sechs Wochen cum Tmnino reproduckionrs et puristcationi« auf den 27stm ^ crover

^ 8 Bei dein Gräflich Evenburgischen GerichteznLogaist,a^richtrrs Weyert Weyerts zu Velde bei Detern , als Mutter ^ ru^ Jahre
des Christian Friederich Luppen aus Loga , ^ ttatto Edictalis mder g ^ mielbe» Jahre
i 7üy zuerst nach Amsterdam , und nach dessen letzterem Schreien

F..jHwch Lüy-
«ach Venedig und andereentlegene Länder auf Mise gegangenen khr j F Ex.pen, wie such wider dessen etwaige unbekannte Erben uud Erbnehmer ,

. 78b,Hebung ihres Vermögens , innerhalb 9 Monaten, längstens am i ztt» Jann«
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per -Mch od »r schriftlich anhero z» -melden , r «speck - bei Strafe der Todes-ErMruvg und

Präcluston, ft rann daß des vmchoiicnen Vermögen dem sich als nächsten Jncestal-Erbi»

meidenden Sch richler W
'
cyercs zugesprochen werde, erkannt.

9 Dey dem König! Amtgerjchtr zu Leer sind ad insta tl ' M des ^ ailfmain;

Jan Melcher zu Weener, Edietales w -.der alle und jede, , welche an > den durch ihn vor

weil , Frau Regierungs . Rä -dm Bgclneist .ru , geh. Homf ld. Es den , als:

Regierungs -' Ra 'H Baemeisier zu Custn -, Kruges - und Domainen . Rath Bac-

muster zu Minden , 'Adelheid Calh . I wring ged . Da - meiner zu Au ich L>wd»

schattl Secrrtair L- H . Baemcister und Lhaij . kphs , p . Pacmeisirr,

-öffentlich angekauften , in de« Bunderbanlanden beleqenen, dis ,etzi von Ja « LLbt-z« hcnrrlich

bewohnten Platz, nebst einer Beheerdischhcitvon z Rkhlr . i y Sch - m Gold, dmcl- Die»

de ich Jans zahlbar Spruch und Forderung oder Servitut zu hab - n ver, < eimr, -m»

termino zur Angabe und Jüstifieation von g Monaten^ et präclnswo an ; d . 26 HctsM

a . r. bei Strafe eines ewigen St -llschwagens erkannt.

, Ney dem König!. Alntgerichte zu Leer sind ad instantiam des Jan Ionier

Munkinga zu Loldcmunij. », Edietales wider alle uud zcd>, weiche auf den durch ihn vs«

weil. Frau Negierungs - Räkhin Dacmeister , geb - Homse.d, Eei-en , als:
Herrn Regierungs Rath Bacmeister zu Cnstrin , Krieges , und Domainer«

Rath Dscmeichr zu Minden , Adelh -ch Euch . Jhering qeb Dacme -stii z»

Au - ich , Landschaft!. Secretair Lueas H . Bacmeister und Charlotte Philipp-

Bacmeißer,
öff ntlich angekauften , in denDunderbasIanden belesenen bis jetzt von Jan Willen heiler-

tich bewohnt . !, Heerd Landes cnm annexis, nebst einer Bcheerdjschhe !tvon4Rch !r . l2Sch.

in Gold durch Conrad Klugk-st zahlbar , Spruch und Forderung oder Servitut zu bade»

sermeive«, cum termino zur Angabe und JuMcakion von g Mo '.e.ten, et prSe-ufto a»!

d. 26 Oetober a . c. bep Strafe eines ewigen Sttlijchweigens erkannt und behöriz «W

m worden.

10 Dey dem Dorff und Jarssumschen Gericht sind ad instantiam des Schul»

Meisters Peter Eppen zu Wollhuse« Edicraks wider alle und ;cde , welche auf die, »er

M ' Nlis Wolters Erben herrürc - ö - unter K ein Dorffum bel -gene von Provocautur össeilt'

sich Lnoekaüfte 12 Grasen Landes Spruü ) und Forderung oder eine Servitut zu habe»

vermeynen , cum termino reprodu rionis päclusivo auf d zDecemd . a. k . unter der Per»

wa nung erkannt, daß nach Ablauf diejes termins niemand mit seinen Ansprüchen aus

welchem Grunde sie auch immer herrsthren mög n , werter gehö- et, sondern ihnen in Hl»'

sicht auf die -es Immobile ein ewiges Sk,g chweigen auferleget werden fall.
Sign , am Norfs und JarssumschenGericht den ry Äug . 1785.

i r Dey dem Amkoerichte zu Wittmnnd sind ad instantiam des Joachim

chlms Edictales wider alle , welche auf die Hälfte des von seinem Bruder Garmer Joachim»

^ kauften Hauses und i Oiemath Erbpachcsiandes in der Carolinen Grode, Spruch

Forderung j» habe» vermeiden, cum termmy praei -lswo auf zten November I 7 S>

srkannt. . . . . .



iL Bei dem Amkgericht zu Friedeburg sind ad instantiam des Harm GerLeszwi¬
der alle und jede, welche auf den, chm von dem Gerd Gerdes verkauften halben Platz zu
Farlage, Spruch und Forderung habende breditvres et rerrahentes eitatio edittalis cum
termino anootatiosis et reproduetsonis auf den iZten Ottober h a . erkannt , unter der
Warnung, daß denen Ausbleibenden , sowvl gegen den Käufer desselben , als gegen die
Gläubiger , unter denen das Kaufgeld verthttlet werden wird , ein ewiges Stillschweigen
iwferleget werden Me.

i z Nachdem bey dem Königlichen Amtgerichte zu Esens koncursus Generalis
iber das in einem Wohuhavse cum aunexis Diemate « respemve Adeiichen und pflichti¬
gen Lande, beweglichen Gütern und einigen Mucke !«Maaren re. hauptsächlich bestehende
Vermögen des Kaufmanns Alcke Ammeu Becker zu Stedesdorf eröfnet worden ; so wer¬
den alle und jede Gläubiger desselben vorgeladrn, sich mit ihren Ansprüchen und den De-
werßmitteln, wovon die Abschriften , wenn es Dokumente oder Urkunden sind , beyzufu-
gen , innerhalb z Monaten Hieselbst zu melden , sodann im angesetztcn iiquidations Ter¬
min , den 2 ; sten Ottober c. « . Vormittags 9 Ubr entweder persönlich oder durch einen
Mssigen Bevollmächtigten, wozu der hiesige Justiz CommissariusRentmeister Kettln vor-
geschlagen wird, zu erscheine» , den Betrag und die Art ihrer Forderungen genau snzu-
geben , und die darüber sprechende Original -Urkunden vorzulegen, andere etwaige Beweiß«
mittel aber anzuzeigen , demnächst sich sowos über das vom Gememschulbner nachgesuchtS
benefieiumeessionis bonorum, als darüber , ob sie den ex officio bestellten rntemvs Kura¬
toren,, Justltz - Commissarmm Mencke bestätigen wollen , zu erklären , unter Verwarnung,
daß sie widrigenfalls mir ihren Forderunge» an die Masse präcludiret, und ihnen deshalb
gegen die übrigen kreditores ein immerwährendes Stillschweigen auferlegetwerdenzolle.

Uebrigrus werden alle diejenigen, so au dir obgedschte BeckerscheMasse ichuldig
sind, hiedurch angewiesen, die Zahlung au Niemanden als den bestellten Interims Earate-

. rem Mencke poena dupli zu verfügen, denen etwaigen Psand -Jnnhabern aber rond bc»
deutet, daß sie bey Verlust ihres Anrechts dem Gerichte davon ohne Anstaud Anzeige
thun , »nd dir Pfänder , Gelder, Documente oder Effecten, entwedek ad Depositum oder
dkm gedachte» Curatori Mencke , mit Vorbehalt ihres Rechts daran, einliesern müssen.

14 Bei dem Amtgerichte zu Emden sind , auf Ansuchen des Predigers RösingO Kirchborgum , edictales wider alle und Jede » welche auf den , ihm von ^zan ReollsFree in Emde » öffentlich verkauften, zu kritzum beiegene« Heerd Landes , arvtz 89 Gra-M , cum anneris aus irgend einigem Grunde Anspruch und Foberung zu havcn, vermel¬den , cum Termins pei emtvno et präclusivo auf den zten Jan. 1786 erkaat;
Unter der Warnung , daß die Außenbiehend n nachher mit allen ihren Vor-

Achten nicht weiter gehöret , sondern ihnen in Ansehung des gedachten Heerdcs ein ewige»
StiÜschweigeu ausettegct werden solle.

Ames «. Bmtgerichte zu Aun'
ch sind auf Ansuckendts hiesigen Scbusicr-

^ wegen des von dein Chirurg» Vi ' iat öffentlich gekauften Kamrs am
WegeFiber alle and jede , welche dara . -f einen g gründeten usernch und

vei Servitut haben , Edictales rmn Trrmmo aus den 24 November a . c."« Vermeidung der rechtlichenFolae » erkannt.rechtlichen Folge» erkannt.
( 39 Hhhhh) L6



i 6 Bei dem Freyherrk. Gerichte zu Dornum ist auf geschehene Provokation des
dasigen Bürgers und Leinwebers Jhno Peters ad benesicium ccßionis bonorum über des.
ft ben in 2 Wohnhäusern , 2ß Diematen Landes und einigen nicht sonderlich beträchtlichen
Mobilien bestehendes Vermögen der generale Concors per deeretum vom rote» bujus er.
öfnet . und termiaus zur Angabe sämtlicher Foderungen an denselben und desfälliger Be.
wuemittel , die im Fall es Urkunden sind sriginaliter prvduciret werden müssen , vony
Wochen , zur liguidatisn derselben aber , nicht,fweniger zur Erklärung der Gläubigen
über das Ceßions Gesuch auf den ; ten December nächstkünftig Vormittags um 9 Uhr,
unter der Verwarnung angesezzet r

daß diejenige Creditores welche in gedachtem termino nicht entweder persönlich oder,
im Fall legaler Ehehaften durch einen zuläßigen und gehörig instruirttn Bevollmäch«
tiglen , wozu der Justiz . Rath Hedden in Hage vorgeschlageu wird erscheinen,
und ihre Forderungen an die Maße genau angebea und justisiciren , damit praeln«
diret , und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditores ein ewiges Stillschweigen
auferleget werden solle.

Zugleich werden alle diejenige , so an gedachten Jhno Peters etwas schuldig find , oder
von demselben Pfänder oder sonstige effetten in Händen haben , hiedurch angewiesen, dem-
selben davon bey Strafe der Nullität und des Verlustes ihres daran habenden Pfand- oder
andern Recht , nichts verabfolgen zu lassen , sondern dem hiesigem Gerichte dav ^ n sofort
Anzeige zuthun , und alles in das Depositum jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts daran
abzuliesern . Signatum Dornum am Freyherrl . Gerichte den z üieu Sepk. 1782 '

NotificationeS.
r Ein m der Apotheker- Kuvst wohlerfshrner Apotheker. Gesell, der sowohl is.

als ausserhalb Ostsriesland serviert hat r wünschet um bevorstehenden Michaelis als Pro-
visor oder als Gesell , eine ansehmliche Condition zu erhalten. Nähere Nachricht ist bey
dem Herrn Hofapokheker Schmediug in Aurich zu erfragen,

2 cic hsovenler D. Vikckcra i .ccr kesse ssukkcicie l^ iLrioee-
kosscn re ke^ oomen 7 ^ ovrren in 's rnmnrcl Z2 voor 1 KI ' en ste s^näerc
2 oorccn vorsscn 8ruc^v ^ ke vcr^ oAc als Aroore 5 u ! raan 9 5 r . prinr V^ülem
§ 5r. kiora ? erkc6ka 9 5 r. Xoni'nß van 6roorkrirrannien 9 5 k. XcminA Da-
viss 9 5 c. ? orce !ainäroon 1 ) 2 5 r. 6raak vnn Lürcn 6 5 c. Knlc ^rnns van
klora 6 5r. Hömira ! cic Kiriccr z 5 c, ssiu ; Larclinal ^ 5 c. Ovcrvinnaar ) 5r.

lullen Oisscrcnre 2 oorc loO voor r KI. ssnkkclste Haarrissen IL vc>c>r 6 8r.

Z Meister Johann Bereut Janssen hat sein HauS an der Norderstraße , web
ches von der Madame von Rehden heuerlich bewohnet wird , aus derHandzu verkan«
fen, das Haus besteht in 4 Zimmer worin 1 eiserne Oefen , i englischer Caminsich bestu'
den , 2 Küche» 1 liegende Plate , s grosse stehende Platen , und einem grossen Mn
mit einem schönen Brunnen , einem großen Waffersaß in der Erde , und eine -
fahrt, eiue große Scheune , in welcher2 Küchen befindlich , und ein Garten hinter vem
Hause. 4
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z Es sollen zu einer complettnZinngießercy alle Gerüthschaften , und Ms sonst
dazu gehöret, in Aurich aus dr Hnrd verkauft werden . Licbhabcre können sich ken den«

Kamm nn Johann Janffcn Müller zu Leer , oder auch b . y dem Schuster , M . ist . r

Chrrstoffer Apsild zu Aurich , Milden , « 0 von iezterm dieserhalb nähere Anweisung er¬

halten . Leer den igten September 178 ; -

s Die in der diesjZriqen General . Versamlung am rzten Iuny auszuzalen be.

willigte Dividende a Z pr. Cent rst mit Anfang künftigen Monats
"

November zw em-
xfangrn , als:

Am Comtoir i» Emden,
bei Herren Car! Lndewig Brauer et -Sohn in Bremen,
b - t Herrn Martin Dörn r in Hamburg,
bei Herr » August Gor-lieb Pieschel senior in Magdeburg,
bei H rrn August Wilhelm Lörqer , in Berlin
bei Herrn Eorist. Ludewiq Schumann in Stettin,
bei Herrn Georg Bruinvisch, m Köaigsberg

Nach Mauf des Mvuars Ap -:il a f . soll der Ordnung wegen nichts mehr vergütet wer¬
den , woruach also die Herren Jittereffrnten üch belieben zu richten . Emden den r zten
September 1735. Die Directvres Ser König!, Prevß . otroirtcn Herings - Compagnie.

Bensit . Maurenb . echer.

6 Es hat jemand am i Zten dieses eine tombach ne Taschenuhr mit einer stäh.
lernen Kette und silbernen Pet ' chast auf der St affe zwischen Victorbuhr n «̂d Marieshave
verlohren . Wer dieselbe etwa gefun eu hat oder uno nur gegründete Nachweifung davon
zu geben weiß , beliebe sich m dem Post . Hause zu Marienhave oder bey oem Gustwttth
Hi ' le S -ibe .s zu Victoebuhr zu mstden , weiche eine billige Belohnung auf Lerlangen
reichen werden.

7 Daer runt rve bwune Deerste in ste I4 aAr van sten 15
16 8eprcmbcr uic 6 ecrr Dui ^cn t^rooneve ^ H^ cstuve leiste Aro¬

men een ^ un cen rvejariA mir een Pce ^cn en aAter een viere
koec stie h^ ari ^ r z

- even lrakr, meiste LiA Dirc ^ Loste kor bl ^ Ieul^ n oster
l>c»vcn ^ emelste ^ vcstuve ror Huric ^ »

8 Dem Publico wird wird hiemit bekant gemacht , daß das Neustadtgödeusche
auf St . Gallus Tag stehende Jahr . MaMt , weil da,selbe di mal auf em n Sou tag
emfälk , rjchk am Spun ' age , sondern den Montag daran , nemlich den l ten Oecoder
seinen Anfang nehmen werde.

is Klercurius ra ! nier in ^ c>. 1786 0 ^ ston stetsten dstry voor ste
Pvzzltste sieer in stc 2on ( ste ksteer O. dlarrini mccnst vol ^cns lr ^r
Inr^ lli^. ste !4v . ^ 4 , vssvin N7 o^> ste stoor ste kstccr kü in her ^ cmclste
snlelliA , dso , Z l Lcstarne VrraL vsn om Das er bllic lreieeurre mn^sn , vaw
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iUcrcuriur cvnjnnöhio 7 ^ ne Xlcem'

nß aan der Leeres publicum mesös
6ecl6 ) ^S2ien vor6sn , men 2al cic^elve cArcr in bcr Aemelcie ^aar^ o. 1736in 6e d6asn6 van »4^ rH dünnen 2isn ec vvcl voor 6e 1icn6c Xccr , eöoA2al men bem nier in 6e 2sn , maar 6oor 6e l^an6 van 6e 2onncicb )>LKnnnen ricn pa^ ecren . ^Oe vooriZe blceAenmaa ! is cierelve aan 6e ILon
onrcielcr ßc^ oicien s ! § r /^ o. i 6 ) I osi 6en 7 Lcjirember 6oor 6 â an 6 nr
lös5 0^ 6cn 24 OAober 6 vor OsHonaco 8nrarris , 1671 c>p Zen b >icn
Xlaarc 6oor plcrcliuL k6ocßcniu5, 6c ancierc , ^ aaron6er men Lsinouille.
L736iniu5 , öc 6en ^ctuir l^ ixeolnx irlcrelius uir Öanr ^ iA oKomliiZ 6c re
VlamKce6 äcere vaarncemikAen verriAcenäe mec6e reelrensn vil , 1677
op ticn 7 November 6001 plilleus op r ' Filan6 5 i . Helena , in 6 c zc-6aanrc van^ ccn ivarte Vla-i , 6c vervolAcn ; 1690 , 1742 , 174 ) , Ac¬
ivir 00^ I75Z Lc 1782 ^ ckc d6aan6 van Xla^ §c O ^dobcr 6sor ?icccr
^ abrci , vci ^e ceZelxlrs vcrree ^erci , 6ar b^ geI )-L roen 1789 in OÄober
6c 1799 in 6c Xlaan6 -4z,ril aan 6c 7 onne 5cb^if 2al onr6c ^cHunnen vor-
«len n3me ! )' /4 in 6v Ae6aanre van een bslve XIagn vel/cenL b ? ! i6c rulcbeu
<ie biloorns iclrcen in iaaAe blam re liasn . . OKcboOn 6e k6ccr X . ryn
VraaA na 6e OaZ Le Uir ( 6ic M7 cor becäcn noß onbcLcn6is ) jz , rs
jicb ' ßcöaAr bcr nier onöienKß vas om maar ccrli 6s reAre Xlaanä o ^>bet "Is ^ r re brennen , uir booicie 60 !6ecr blarrini regä ( v^anncer men
6oor tzrsnciiAe ^icegcl ^ ^an vin6cn bcr ^aar , 6an vin6 men oolc li ^rüaß
6c Uir .) Is 6ir 20 ? 6an laar 21A. vranneer me» cerK 6e reAcc Xj22uc! Zs-von6cn beehr , 00L ÜArel ^^ OaA 6c Uir vinöcn . klicr uir is re rien 6an
men in 6e L6san6 Xia^ er nier nasr bebocA re ^ rarrooZen ^ om ^erelve
vaarreneemen , vanr 6s svioeice 2ou6s re vergeeA ^cnoomcn vorclen,
ber 2vu6e m^n aanAenaam 27 « , 6ar 6e !^ur>6iZe bis ^kebbers 21A 6e Xiaci'
re ^cven van vciicen VaZ Lc Uir bcr in 6c k4 aan6 /4 s) rii 1786 270 2vucie
ui rrerceäenen , 6c in kec Oxenbaar re brenAcn ' Ön6erßeree ^cn6c ra!
( in 6 ien, , by 2u ! !r8 bemalen ^an , ) öc vc ! 20 6ar er vsile o ^> vcrrrouvä
i^an vor6cn , in ßsen Uebrcciccn blyvcn , van ber an ' r gcer6e publicum
kccZens 6icn ^ 6 mce6erc6cclcn « Lmäen 6 . 26 ^ ug. 1785 « Xb

rr Der Schulmeister r» Siegelsum hat einige 1002 dreyMige schöne Ha¬
gedorne « zu verkaufen.

12 Das König !. Edikt wider den Mord neugekorner unehelicher Kinder! und
VerheimlichungderSchwangerschaft» ist im hiesigen Fleckenan folgendeStellen » alsam
Anithause, in der Waageund in denen Wirthshäusern , des OIrmann Tiarcks, Johann
Beckers, Gerd Esters und Umme Peecken, sodann ans dem Lande in allenvornehmlie»
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» rögm bey angestellter Untersuchung annoch afsigirt befunden worden; als welches HM
Publico König ! . Allerhöchsten Verordnung gemäß hiemik bekannt gemacht wird.

Signatum Wikkmund im König! . Amtgerichte , denListenSept. l ? 85.

. .
Da ich auf meiner Cosierten-Neiste für die kuthrischeGemeindezu Neuwied-

von vielen meiner Freunde und Gönner — und auch in der Folge durch Briese öfters, zur
Bekanntmachung meiner Predigten aufgefordert und . ermuntert worden bin ; so machs
yledurch bekannt , daß ich nun eine Sammlung derselben unter dein Titel : "Versuch¬
rur Beförderung des Wachsthums an Christen .Weisheit und Christen -Tugend in Predig,
ten» - herauszugcben entlchioffen bin.

' " '

. ^ ,
Um vorläufig zu wissen , was man von mir r« erwarten hat , will ich n«r

rmige Materien anzeig -m
Pk^ igt. Der Mensch steht unter der Leitung eines höhern Wesens.

2te. Wenn wir Gottes Willen thun — befördern wir unsere eigene und die ast«
gememe Glückseligkeit.
Mensch^ ^ weise und Gütig in der Ernährung und Versorgung der

Dtt' Metth Ser Vergebung der Sünden ist unaussprechlich groß.
Me Versuchungen oder Reizungen zum Dösen sind nskhwcndig , für den Mensche»
den Tugend^ Vollkommeuhrit erzogen und gebildet wer-

Emtrits - Predigt.
Adfchwds -Prcdiqt von der l Gemeinde zu Neuwied.
Von der Entstehung der Gewitter und ihren Wirkungen»
->" en Gewittern sehen wir Gotte« Macht, Weisheit, Güte und Gerechtigkeit.

Verhalten bey Gewittern beschaffen ftyn , wenn es vernünftig und
Lorifliich fi-yii soll.

und Schicklichkeit der Lehre Jesu zu den Bedürfnissen des
Menschlichen Geistes . — , -

Dieser erste Versuch wird 25,30 Bogen ausmachen.
Subscein, !» »

" Starke der Austage bestimmen zu können, schlage ich den Weg der
zu c sm . Denen Subskribenten soll das Exemplar für - 6 Kgr. die Louisd 'or

^ r für i Mk . i2 Schillmg die Lomsd 'or zu 13 Mark abgeliefert werden.
^ ^ uptstadte vou Deutschland und Holland werden die Exemplare franco e,„gesendet,
ich denen Eremplore wird eins frey gegeben. Ick kann nicht versprechen, ob
d °E " NMsubsMbmnden , nachher werde welche liefern körnen,

kann lick
^ November d . I . bleibt der Subscriptionsttriiiin offen — und man

Wenkbin BEini ?? Emden an Herrn Amtmann Schmidt oder auch an Herrn H . H.
Kön -al

an Her >n Winter Buchhändler und au Herrn Borgrest
deiis . E ^ Herrn Schulte Buchbinder oder auch an Herrn ol.

DuchhäMer nnd ? lrck eu und Schüttler Buchbinder ; in Leer an Herrn Mäcken
an m w

, .i >roer an Herrn Trendttl Hofbuchbinder ; odcr auch
>u , wenven. D -e Briefe crbtttet man sich postfrey.

chss nicht
Subskribenten werden dem Werke vorgedrukt, wenn sie ssl.

Zte.

4ke.
5te.

6te.
7te.
8ke.
yke.
lote,

rite,
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G ! nch nach Einsendung der Subscrixtirmn, welche ich, mir spätsten? MAe
Decembers erbitte — soll der Druck so viel immer möglich ist , be,chieun .gt werden.

Petkum bey Emden ölen Seplunv <r 17K5.
Ludwig Roentgen, Ober Pastor.

14 Am 2Z A -ig ward allhier inEdam»leersteallgemeine Versamlunq der GMschast

zur Beförderung des allgemeinen Bestes gehairen . Nachdem die anwesenden Mkraliedtt .»

der kleinsten St idtkirche sich versammlet , und Sie Ä oßachrbare « -Herren Bürg r - ußer,

üis Sch tzherren der Gesellschaft , von den Vorstehern ders lbe - om Nqihh n st ebgebo-
let , und in die Versammlung eingesühret worden waren » r so eröfnets d - r DsA 'hkk
der Gesellsch>fk I . A . Hoeckstra , Lehrer der Mennonrttn daftlbst , die VersanmilMg
mit einer Rede svn dem Ursprung , Fortgang und Nutzen de -' Mmnschaften.

Diese Feycrlichkeit ward mi -. einer rührenden Munk , Mlcr Direcrion des ge¬

schickten Herrn Festkorn sngefanqen , begleitet urd beschlossen . Nachdem dieses alles

zum besonder» Vergnügen der Anweunden geendiget ward , so setzte man die weitem

Angelegeuhritea der Gesellschaft in dem Piiiizctihose fort , wo das folgende Programm»
den Mitgliedern bek i -mt gemachc wurde.

Die Vorsteher der G .s llschast zur Delörd . ' un ; des allgemeinen Besten zu E ' am

haben , nach einer genauen Prüfung der sieben emgekommeneu P /eirschrifteu auf die Fra¬

ge : Was für Beweise geben Natur vud Vernunft ; ür ras Das yn Gottes an die Haiiiss
in Wi . sern können Wir das höchste Wesen kennen , und Was für Folgen für das sittliche

Berragea können da -ans heraeleitet we den , den Preis der Behandlung zuerkannt, wel¬

che den Smnspruch hatte : Ni maud suche seinen erg . neu , sondern Len üllgemeimnÄa-

tzeau . s. u . r Kor . ro , v . 24 un^ zg . ,
Bei der Eröfnung d ' s D -llel« zeigte es sich , daß der Schreibe? dieser UshaM-

iung Herr Schouten Römisch - at tischer Pttest . r und Prediger zu O ' gegeest war. Drejm

ward daher auch der Ehrenpreis in einer goldenen Medaille b .st . hend, angewiesen. NH-

öein nun die Gesellschaft die erste Grundfeste, woraus das Gedäuded - r Re! qisn beruh»

muß , geleget hat , so sucht dieselbe zum zweyten in gleicher Absicht einen andern GrunS-

ßein zu befestigen , und findet denselben in der Wahrheit und Göttlichkeit der HÄM

Schrift. In dieser Absicht gibt die Gesellschaft die Preiesraac» für das Jahr .178 ? aus:
" Kanu man die erforderlichen Merckmale einer güttüchen Osfenbannz in denBuÄm
^ des alten und neuen Testamentes finden . Ley Ausarbeitung dieser Materie befleißige W

her Schriftsteller der Eiufalt , Kürze , Klarheit und Vollständigkeit , und vermeide fo weh!

üefsinniqe Räsonncments cUs besonder» Kirchen eigene behrsatze Hingegen be -M "

den vorgest. llten Satz aus bündigen und deutlichen W chrhsttSarnnSen . Endlich gist
'ktn

es weder der wohlfeile Preis der Abhandlungen̂ noch der Gesch nack der Eralälkigen , de¬

ren Bekehrungman besonders b . äuget , daß dre Ahhandlu gen über 80 Leiten in gcmnii

Octav emnehmen . Dabei muß die P , eislchnft , um desto leichter verstanden zu werbe»,

tu kurze Abschnitte getheilet , und derIuh ' lt derselben auf dem Ra deanq zeiget werde».

Die Abhandlung , welche , nach dem Uttbeüc der Gesellschaft , auf eme 0 .-

friediaende Art die vorgefiellie Frage beantwortet , soll mit dem Ehreupruje einer golee-

ncn Medaille von dem Wertbe von rehn Duearen bclohnet werden . .
Zweitens soll eine Medaille von gleich'-m Weithedem § ch iftstell raemain

Werden , der eene genugkhuendr Antwort aus die Frage ernsendet : " Aus we .che ^
,,.



748 - - - --- -- -- ----

kan» ein Schulmeister der Jugend de» besten UnterrichtimBuchstabiren , Lesen und Schreibe»
gebe » . Der Schreiber muß jedes dieser Stücke besonders und auf das genaueste abhaw-
deln.

Endlich bietet die Gesellschaft eine gleiche Medaille dem Schriftsteller an , der
beßere Schulbücher für die Jugend verfertiget, als die bis dahin betauten sind, worin
Kinder , welche schon im Buchstabircn unterwiesen worden sind , weiter lesen lernen kön¬
nen. Es wäre dienlich , daß ein solches Schulbuch in drcy Lheiie abgefaßet würde , und
fiuffenwcis höher stieg , um die Kinder von 7 bis 8 , von 8 bis 9 und von 9 bis iO Iah.
ren aus demselben im lesen fördern zu können. Die Gesellschaft zielt tu diesem Schulduche
auf eine Lehrart die den Zweck des Unterrichts weniger verfehle , nicht so verworren , son-
der» faßlich und so wohl der holländischen Sprache , als der Fähigkeit der Kinder ange-
messen sey , und verlangt solche Uebungsstücke zum Lesen cmzutreffen , welche von Kindern
von verschiedenen Glaubensbekänntmsseu , ohne Anstos zu geben , gelesen werden können.

Diese verschiedenen Abhandlungen müssen mit einem Brieschen begleitet werden,
worin der Nirme und Wohnort de « Schreibers angegeben wird , und airswcudjg mit dem-
selben Smnspruche bezeichnet werden , der unter der Abhandlung steht. Sic müssen in
sranzöfischrr , holländischer oder hochdeutscher Sprache geschrieben und postsrey an Herrn
Nieuwenhuyfen , Med. Dort, und ersten Secretaire der Gesellschaft vor dem ersten des
Maymonats 1786 eingesandt werden.

Die Briefen der Abhandlungen , welche Bcyfall erhalten haben , sollen in der
allgemeinen Versammlung der Mitglieder geöfnet r dir andern aber ungeöfnet verbrannt
werden.

Diejenigen , so in Ostftiesland Lust haben , die vorstehende Preisfragen zu be¬
antworten , können ihre Aufsätze zu mehrerer Bequemlichkeit an den Kaufmann Jan E.
Heyttiga zu Emden , correspondircndes Mitglied -der Gesellschaft kiüfenden , der dieselben
an die Behörde weiter bestellen wird,

Lotterie-Sachen.
Ein Viertel Loos zur fünften Claffe , r 6 ten Derliner- klassen -Lotkerie sub No.

, >
0 ' »iit der Unterschrift Wolf Victor zu Neustadtgödens ist verloren , wer es ge.

icige ^ denselben an. Der darauf fallende Gewinn wird an keinem andern
de» rechten Wann aurbezahlt.
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